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Deut ſchland.
Berlin, d. 6. December. Der Prinz Karl iſt in der Nacht

vom 4. zum 5. durch Schmerzen öfters beunruhigt worden das Fie
ber hatte nicht zugenommen. Jn dieſer Nacht hat Se. Königliche
Hoheit zwei Stunden geſchlafen, den übrigen Theil der Nacht un
ruhig und unter Fieberbewegungen verbracht. Gegen Morgen zeigte
ſich ein Nachlaſſen in den Krankheitsſymptomen.

[Vierte Sitzung der Erſten Kammer am 4. Decbr.
Eröffnung der Sitzung 111 Uhr. Präſident Graf Rittberg. Am
Miniſtertiſch Niemand. Nach Verleſung des Protokolls folgen einige
Wahlprüfungen; hierauf die Vereidigungen der Abgeordneten,
indem die vercits früher vereideten auf ihren geleiſteten Eid verwie
ſen, und 34 neueingetretene Mitglieder einzeln vereidet werden. Bei
der nun folgenden Wahl des erſten Präſidenten waren anwe
fend 93, abſolute Majorität: 47. Es erhielten Stimmen: Graf
Rittberg 91, Graf Arnim-Boytzenburg 1, Graf Jtzenplitz
1 Stimme. Erſterer iſt demnach erwählt und dankt für das gezeigte
Vertrauen Zu Vice- Präſidenten wurden gewählt: Dr. Brüg
gemann und Graf Jtzenplitz; Quäſtoren Dr. v. Zander und
5. Prittwitz-Kaſimir. Schluß der Sitzung. 22/ Uhr nächſte
morgen Dienstag 11 Uhr. Auf der Tages Ordnung: der Bericht
der Geſchäfts-Commiſſion.

[Fünfte Sitzung der Zweiten Kammer am 6. De
cember.) Eröffnung der Sitzung 10/, Uhr. Alters Präſident Len
ſfüng. TagesOrdnung Wahl des Präſidiums Am Mi-
niſtertiſch: Das geſammte Staats miniſterium. Die Kammer geht
nach einigen geſchäftlichen Vorverhandlungen zur Wahl eines erſten
Präſidenten der Kammer über. An Stimmzetteln werden 324
abgegeben, von denen 2 unbeſchrieben ſind die abſolute Majori-
t t beträgt demnach 162. Davon erhalten Stimmen Der Staats
miniſter Abg. Uhden 153, der frühere Präſident der Kammer Graf
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Schwerin 113,
Abg. v. Auerswald 1. Mithin hat keiner der Kandidaten die nö
thige Stimmenzahl erhalten, und muß zur engeren Wahl geſchritten
werden. Da aber das Wahl Reglement beſtimmt, daß dieſelbe zwi
ſchen den fünf Kandidaten, welche die meiſten Stimmen erhalten
haben, ſtattfinden ſoll, hier aber nur vier aufgeſtellt ſind, ſo kommen
ſie ſämmtlich wieder auf die Wahl. Diesmal werden 325 Stimmzet
tel abgegeben, von denen 3 unbeſchrieben ſind. Die abſolute
Majorität beträgt alſo abermals 162 Stimmen. Davon erhalten
Abg. Uhden 155, Abg. Graf Schwerin 128, Abg. v. Wald
bott-Bornheim 39 Stimmen. Es iſt alſo abermals keine Majo
rität erzielt worden, und wird zur engern Wahl zwiſchen den Abg.
Uhden und Graf Schwerin geſchritten. Es werden diesmal 327
Stimmzettel abgegeben davon ſind 42 Zettel unbeſchrieben, mit
hin iſt die abſolute Majorität 143. Es erhalten Stimmen der
Abg. Uhden 154, der Abg. Graf Schwerin 131. Somit iſt der
Abg. Uhden zum erſten Präſidenten der Kammer auf 4
Wochen gewählt worden und wird als ſolcher proclamirt. Präſident
Uh den Meine Herren! Nach Jhrem Beſchluſſe bin ich zum vorläufi
gen Präſidenten dieſer Kammer erwählt worden. Jch werde den Prä
ſidentenſtuhl nur mit einiger Beſorgniß einnehmen können, da er bis
her mit einem Manne beſetzt war, der mit ſeltener Umſicht ſein Amt
verwaltet hat; es wird mir ſchwer fallen, ihm nachzukommen. Jch
verſpreche aber im Voraus ihm darin nachzueifern, daß ich mit der
ſelben Unparteilichkeit meinen Pflichten als Präſident nachkommen
werde. Gott möge mir ſeinen Segen dazu ertheilen. Zum Schluß
bringt er dem Altkers Präſidenten den Dank der Kammer für deſſen
bisherige Wirkſamkeit.

Ueber die „katholiſche Fraktion der zweiten Kammer ſchreibt
man der „D. Volksh.“ „„Die Geſammtzahl der Mitglieder beläuft
ſich auf circa 60. Von der Aufſtellung eines beſonderen Programms

der Frhr. v. Waldbott-Bornheim 55, der

Hiterariſcher Tagesbericht.

An neueſten Schriften ſind erſchienen
Becker M., allgemeine Baukunde des Jngenieurs. Ein Leitfaden zu Vorleſun

gen und zum Selbſtunterrichte für Waſſer- und StraßenbauJngenieure, Archi
kekten und Maſchinenbauer. Mit Atlas, enthaltend: 25 gravirte Tafeln. in gr.
Folio. Stuttgart. 5. Thlr.

Brandſtäter, F. die Weichſel. Hiſtoriſch, topographiſch u. maleriſch beſchrie
ben. Mit lithographiſchen Darſtellungen der intereſſanteſten Punkte, nach der
Natur gezeichnet von A. Mann. 1. Lfg. Marienwerder. 10 Sgr.

Caſſian, H., Materialien für den biographiſchen Geſchichtsunterricht zum Schul
und Privatgebrauche. Enthaltend die Biographieen der berühmteſten Helden und
Staatsmänner Roms und Griechenlands nebſt einer mythologiſchen Einleitung
und 2 Gedächtnißtafeln. Chur. 24 Sgr.

r H. H., die Verbreitung der Wärme auf der Oberfläche der Erde, erklärt
n rn thermiſche Jſomomalen und Temperaturcurven. Mit 7 Char

nd 2 Tabellen. 2. verb. und verm. Aufl. Berlin. 4 Thlr. 20 Sgr.
v lanne ſche alen da runsen über das Kommen des Verheißenen und die

Abt. Dre ad auf Erden. Zum Behuf häuslicher Erbauung.
Hildebrand, B., ſtatiſtiſche Mittheilungen über die volkswirthſchaftlichen Zuſtände Kurheſſens. Nach amtlichen Duelen. Berlin. 1 Zur Sgr.
van der Hoeven, J. Handbuch der Zoologie. Nach der 2. Holländiſchen Aus

gabe 2. Bd. Hälfte. Mit 3 Kupfertafeln. Leipzig. 2 Thlr.
Homberg, T., Geſchichte der ſchönen Literatur der Deutſchen für Frauen. Düſ

ben 2 Thlr. ſpatergohann Konrad Hotz, ſpäter Friedrich Freiherr v. Hotze, K. K. Feldmarſchalllieutenant. Von dem Verfaſſer der ein a rcenſe in Fran
Zürich. 1 Thlr. 12 Sgr.

Kameraden-Geſpräche zur Belehrung und Unterhaltung der Unteroffiziere.

Darmſtadt. 15 Sgr. SKloß, G., Geſchichte der Freimaurerei in Frankreich aus echten Urkunden dar
geſtellt. 1725 1830. 1. Band. Von der Einführung der Freimaurerei in
Frankreich bis zur Reſtauration des Königthums. Darmſtadt. pro 1. u. 2. Thl.
5 Thlr. 10 Sgr.

Koner, W., Repertorium über die vom Jahre 1800 1850 in akademiſchen Ab
handlungen Geſellſchaftsſchriften und wiſſenſchaftlichen Journalen auf dem Ge
biete der Geſchichte und ihrer Hilfswiſſenſchaften erſchienenen Aufſätze. 2. Heft.

Berlin. 2 Thlr.Köſtlin, K. R., der Urſprung und die Compoſition der ſynoptiſchen Evangelien.
Stuttgart. 2 Thlr.

Krais, J-, bibliſche Geſchichte in, einer Auswahl poetiſcher Bilder.
Stahlſtich. 27 Sgr.Landmann, S., über Erkenntniß und Heilung der Epilepſie- Reſultate der
neueſten Beobachtungen. Fürth. 7 Sgr.v. Liebig, J., über das Studium der Naturwiſſenſchaften. Eröffnungsrede zu
ſeinen Vorleſungen über Experimental Chemie im Winterſemeſter 1852/53
München 4 Sgr.Maitre, L. A vereinfachte Lehr Methode der franzöſiſchen Sprache Ueberſeßt
v. Hoym. Leipzig. 20. Sgr.

Meinhold, W., der getreue Ritter oder Sigismund Hagen von und zu Alten
ſteig und die Reformation. In Briefen an die Gräfin Julia von Oldofredi
Hager in Lemberg. Regensburg. 1 Thlr. 15 Sgr.

Menn, C. über die Römiſchen Provinzial Landtage
und Rechtsgeſchichte. Köln. 5 Sgr.

Mügge, T. Weihnachtsabend. Berlin. 1 Thlr. 22 Sgr.
der Majoratsherr. Ebendaſelbſt. 1 Thlr. 15 Sgr.Müller, C. F. Strafgeſetzbuch für das Groß Herzogthum SachſenWeimar Ei

ſenach, d. Herzogthümer S.Meiningen, S. Coburg und Gotha, Anhalt Deſſau
und Köthen und der Fürſtenthümer Schwarzburg Rudolſtadt Schwarzburg
Sondershauſen und Reuß jüngere Linie. Erfurt. 22 Sgr. vil

Naue, J. J., Mimiſchphrenologiſches. Die Phrenologie im Verhältniß zur bil
denden Kunſt des Alterthums und der Jetztzeit. Mit 14 lithographirten Abbil

dungen. Cöthen. 7 Sgr.ger e die allgemeine Formenlehre der Natur als Vor
ſchule der Naturgeſchichte. Mit 275 e S zdruttten Holzſchnitten und 6
ithographirten Tafeln. Breslau. 2 r. gr.gen zur Kenntniß der Funktion der Atriovent. ikular Klappen

des Herzens der Entſtehung der Töne und Geräuſche in demſelben und deren

Deutung. Breslau. 15 Sgr.Nier u z B. G., Grundzüge für eine Verfaſſung Niederlands. Berlin. 16 Sgre
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hat man Abſtand genommen; dagegen ſind Satzungen entworfen, wel
che die Vorberathungen und die Geſchäftsſührung innerhalb der Frak-
tion regeln. Zur Leitung der Geſchäfte iſt ein Vorſtand von ſieben
Mitgliedern erwählt, beſtehend aus den Herren Oſterralh, Rohden,
A. Reichensperger, P. Reichensperger, Frhrn. v. Waldbott Born
heim, Gr. zu Stolberg und Frhrn. Wild. v. Ketteler. Jn Anbetracht
ferner, daß alle menſchlichen Beſtrebungen ohne den Gnadenbeiſtand
Gottes nichts vermögen, der Herr des Himmels aber auch durch
ſchwache Werkzeuge Großes wirken kann, iſt man übereingekommen,
daß alle Samstage von einem der geiſtlichen Abgeordneten zur Ehre
der allerſeligſten Jungfrau das heil. Opfer dargebracht werden ſoll,
dem die übrigen katholiſchen Abgeordneten beiwohnen werden, um die
Fürbitte derjenigen, welche die Hülfe der Chriſtenheit und die Schutz
patronin aller chriſtlichen Kämpfer iſt, anzuflehen.“

Am 30. v. M. ſtarb zu Königsberg in Preußen der Königl.
General Lieutenant v. Below, früher Kommandant der erſten Di
viſion, wenige Tage nachdem ihm der König den erbetenen Abſchied
aus dem activen Militairdienſte in Gnaden bewilligt.

Prinz Albert von Sachſen iſt am 2. von Dresden nach Prag
abgereiſt. Die „Freim. Sachſ.Zeitg.““ ſagt, „die Reiſe hänge mit
dem Zuſtandekommen eines höchſt erfreulichen Ereigniſſes in der königl.
ſächſiſchen Familie zuſammen indem der Prinz dem Vernehmen
nach beabſichtigen ſoll, um die Hand der Prinzeß Karolina
von Waſa zu werben.“

Frankfurt a. M., d. 4. Decbr. Der außerordentliche Ge
ſandte und bevollmächtigte Miniſter Frankreichs beim deutſchen Bun
de, Marquis de Talleney, hat bereits dem Bundestage die Anzeige
von der Wahl Napoleons III. zum Kaiſer der Franzoſen und der
Annahme dieſer Würde von Seiten des bisherigen Prinz Präſidenten
emacht.4 Die Bundesverſammlung hat ſich, wie ſchon mitgetheilt, am 1.

mit der Flotten Angelegenheit beſchäftigt. Der „L. 3.7 ſchreibt man
Zu einer Abſtimmung kam es nicht. Der bekannte Antrag Oeſter
reichs wegen beabſichtigten Ankaufs der beiden Kriegsdampfer „Ernſt
Auguſt und „Großherzog von Oldenburg wurde ſiſtirt. Wie man
hört, ſo beabſichtigt Oeſterreich nun guf Grund neuen Angebots ein
anderes Schiff (welches wird noch nicht näher bezeichnet) zu kaufen.
Die engliſche Geſellſchaft des „Lloyd“ hat ihre früheren Angebote
anders geſtellt. Die „K. will dagegen in einer Frankfurter
Korreſpondenz wiſſen das Geſchäft mit den engliſchen Geſellſchaften
ſei abgemacht worden. Sie erhalten die ſechs Kriegsdampfer, unter
welchen ſich außer den vier nach den freien Städten genannten auch
der „Ernſt Auguſt und der Großherzog von Oldenburg befinden,
für die Geſammtſumme von 240,000 Telrn. Oeſterreich hat ſomit
ſein Kaufgebot zurückgenommen. Gelingt es, die Kanonenboote zu
veräußern ſo kann noch vor Abfluß dieſes Jahres die Flotten Liqui
dation vollkommen erzielt werden.

Aus Mitteldeutſchland d. 5. Dec. Daß zwiſchen Preu
ßen und Oeſterreich in nächſter Zeit directe Verhandlungen
wegen der 8Sollfrage werden geführt werden, darf man jetzt wohl
als gewiß annehmen mögen dieſelben von Hrn. v. Bruck, was neuer
dings unwahrſcheinlicher geworden iſt, oder von dem Grafen Thun
in Berlin eingeleitet werden. Die Nachricht oder vielmehr die That
ſache fängt bereits die Coalition zu beunruhigen an, wie uns eines
ihrer würdigſten Organe, die „Kaſſeler Zeitung“, geſteht. Mit ſchwe
rem Herzen bekennt das officielle heſſiſche Blatt daß die neueſte Hal
tung Oeſterreichs an eine Zolleinigung deſſelben mit der Coalition

Radicke, G., Lehrbuch der Arithmetik und niederen Analyfis. Zum Gebrauche
bei Vorleſungen und zum Selbſtunterrichte. 2. mit einer Zulage vermehrte Aus
gabe. Berlin. 2 Thlr. 15 Sgr.

Otto, H. J., zur Theorie der Wärme. Nordhauſen. 12 Sgr.
Rank, J., Geſchichten armer Leute. Stuttgart. 1 Thlr. 5 Sgr.
Ratzeburg, J. T. J., die Jchneumonen der Forſtinſekten in forſtlicher und

entomologiſcher Beziehung. Ein Anhang zur Abbildung und Beſchreibung der
Forſtinſekten. 3. Bd. Mit vielen xylographiſchen und chalcogrphiſchen Abbil
dungen. Berlin. 3 Thlr. 20 Sgr.

Reuss, B., die Geschichte der heiligen Schriften neuen Testaments. 2.
durchaus umgearbeitete und stark vermehrte Ausgabe. 1. Abth. Braun-
schweig. 1 Thlr. 15 Sgr.

Rudolph L., die Pflanzenkunde der Erde. Populäre Darſtellung der Pflan
zengeographie für Freunde und Lehrer der Botanik und Geographie. Berlin.
2 Thlr.

Sachs, M., Stimmen vom Jordan und Euphrat. Ein Buch fürs Haus. Mit
Beiträgen von M. Veit. Berlin. 1 Thlr. 20 Sgr.

Schröder, F. H., Elemente der rechnenden Kryſtallographie. Mit 5 lithogra
phirten Tafeln. Clausthal. 1 Thlr.

Seybt, J. Kaiſerbüchlein. Mit 52 Holzſchnitten, die Kaiſerbilder im Frank
furter Rörner darſtellend. Leipzig. 1 Thir.

Sigismund, B., Lieder eines fahrenden Schülers. Herausg. von A. Stahr.
Hamburg. 27 Sgr.

Staroſte, Tagebuch über die Ereigniſſe in der Pfalz und Baden im Jahre 1849.
Mit 20 Beilagen und 2 UeberſichtsKarten. 1. Bd. pr. 1. u. 2. Bd. Potsdam
4 Thlr.

Steinthal, H., die Entwicklung der Schrift. Nebſt einem offenen Sendſchrei
ben an Herrn Profeſſor Pott. Berlin. 22 Sgr.

Temme, J. D. H., Lehrbuch des Preuß. Strafrechts. 1. Lfg. Berlin. 10 Sgr.
Volbeding, J. Luther in Worms. Ein Tag aus Philipp Melanchthon's Le

ben. Zwei Zeitbilder für das Volk und die reifere Jugend. Leipzig. 12 Sgr.
Wahl, C. A. clayis librorum veteris testamenti apogryphorum philologica.

Sectio prior. Lipsiae. 2 Thlr. 24 Sgr.
Werthvolles aus dem Nachlaſſe des jungen Theologen Peter Löſer. Mit einem

Vorworte von Profeſſor Dr. A. Tholuck, herausgegeben und geordnet von F. v.
d. Oſten und H. Odenwald. 2. umgearbeitete und verm. Auflage. 2 Bde.
Berlin. 1 Thlr. 27 Sgr.

Wüſtenfeld, F., Regiſter zu den genealogiſchen Tabellen der Arabiſchen Stäm

nicht mehr glauben laſſe, und zwar aus Rückſichten gegen Preußen
und kommt dann auf ſeinen Lieblingsplan, die dritte Zollgruppe, zu
rück, deren Erfindung bekanntlich nicht allein Hrn. v. d. Pfordten,
ſondern auch Hrn. Haſſenpflug angehört.

Wien, d. 4. Dec. Nachrichten der „O. C.“ aus Trieſt zu
folge überfielen die an der Grenze von Albanien wohnenden Türken
einige montenegriniſche Dorfſchaften, deren Heerden ſie mit ſich fort
nahmen. Der Fürſt von Montenegro brach ſofort mit einer zahl
reichen bewaffneten Schaar gegen ſie auf, trieb. ſie 20 Miglien weit
zurück und nahm die befeſtigten Orte Spuz und Zabiak ein. Bei
Podgorizza entſpann ſich ein heftiges Gefecht zwiſchen
beiden Theilen, über deſſen Ausfall beim Abgange des Dampfers von
Cattaro noch nichts Gewiſſes bekannt war.

Frankreich.
Paris, d. 3. December. Der Kaiſer wie man jetzt ſagen

muß, wenn man nicht als Hochverräther angeklagt ſein will ſoll
mit ſeinem geſtrigen Einzuge in Paris ſehr zufrieden, und ſeine Freude
über die endliche Erreichung ſeiner alten Wünſche ſoll ſehr groß gewe
ſen ſein. Die Jllumination von geſtern Abends war ziemlich glän
zend. Das Stadthaus war wirklich prächtig erleuchtet und bildete
den Glanzpunkt. Der Privat Wohnungen waren ziemlich viele illu
minirt, einige, wie der Bazar Bonne Nouvelle, ſogar äußerſt reich
und geſchmackvoll. Der Herzog von Braunſchweig hatte auch illumi
nirt. Von Begeiſterung ſah man jedoch keine Spur die Straßen
waren zwar mit Menſchen bedeckt, aber nirgends hörte man einen
einzigen Ruf. Heute Morgen fand beim Grafen von Hatzfeldt
eine Verſammlung mehrerer Diplomaten Statt. Man ſpricht von
einem gemeinſamen Schritte der fremden Geſandten in Paris in Be
zug auf die geſtrigen Ereigniſſe.

Jm Senate ſoll morgen das organiſche Geſetz der Thronordnung
vorgelegt und gleich darauf die Verhandlung über die Anſetzung der
Civilliſte beginnen. Jhr Geſammtbetrag iſt endgültig auf 33 Millio
nen angeſetzt, davon für den Kaiſer 25, für die Prinzen 6 und für
die zukünftige Kaiſerin 2 Millionen. Nach der Regelung dieſer Ge
genſtände ſoll Napoleon Bonaparte unverweilt als Vicekönig nach
Algier abgehen. Es ſollen ihm zwei Miniſter beigegeben werden, von
welchen der eine die Angelegenheiten des Jnnern und des Kultus,
der andere die der Finanzen und Bauten leiten wird, und die ganze
Einrichtung wie bisher unter der öberſten Leitung des hieſigen Kriegs
miniſteriums ſtehen. Napoleon Bonaparte iſt mit Ernennung ſeines
Begleitungsperſonals beſchäftigt, Herr Mechin, geweſener Präfekt un
ter Louis Philipp, ſoll bereits die Ernennung zum algeriſchen Mini
ſter erhalten haben und man bezeichnet den Herrn Bixio als den
zweiten Miniſter. Sonach wird Frankreich nicht nur afrikaniſche Ge
nerale, ſondern auch afrikaniſche Miniſter haben. Es iſt Thatſache,
daß Napoleon Bonaparte auch den Rang eines Diviſionsgenerals
beanſprucht hat.

Paris, den 4. December. (Tel. Dep. d. Staats Anzeigers.)
Ein Zirkular des Kultus- Miniſters an die Biſchöfe verlangt die Wie
deraufnahure der vom Kardinal Caprara Namens des römiſchen Stuhls
1804 vorgeſchriebenen Formel: Domine salvum fac imperatorem
nostrum Napoleonem ins Kirchengebet, und der Erzbiſchof von Paris
hat dieſelbe bereits ſeinen Diözeſanpfarrern vorgeſchrieben. Letzterer
hat auf Erſuchen einer Deputation des geſetzgebenden Körpers für das
heutige Bankett AbſtinenzDispens ertheilt. Die erfolgten Begnadigun
gen bilden nur den Anfang einer eingeleiteten ausgedehnten Amneſtie
Noch fortwährend bringen die Blätter Namen von Maires General
und Munizipalräthen, die ihr Amt niederlegen

Paris, den 5. December. Tel. Dep. d. Staats Anzeigers.)
Durch ein Dekret im heutigen „Moniteur“ werden auch der Marine
alle Disziplinarſtrafen erlaſſen. Graf Morny hat als außerordent
lichen Beweis des kaiſerlichen Vertrauens das Großkreuz der Ehren
legion erhalten. Er ſoll auserſehen ſein die Prinzeſſin Waſa im Na
men des Kaiſers ſich antrauen zu laſſen. Der Kaiſer hat 200,000
Franken zur Verfügung geſtellt, um arme Familien in den Stand zu
ſetzen, ihre Kinder aus den Findelhäuſern zurückzunehmen. Die Bi-
ſchöfe von Evreux und Baveux haben zur Feier des Kaiſerreichs auf
heute ein Tedeum ausgeſchrieben.

Vermiſchtes.
Die neue Kaiſerkrone Napoleon's III. ſoll nicht nur ein.

Meiſterſtück der Juwelierkunſt ſein, ſondern auch durch ihren Reich
thum an Edelſteinen und Perlen jeden bis dahin geſehenen Fürſten
ſchmuck übertreffen. Der Juwelier Lemonier iſt zum Ankauf von
Edelſteinen zu dieſem Prachtſtücke in Rußland geweſen. Die Prin
zeſſin Mathilde, welche eine koſtbare Auswahl ſchwarzer Perlen beſitzt,
hat dieſelben alle zum Schmucke der Krone zur Verfügung geſtellt,
welche Ende dieſes Monates vollendet ſein muß. Nicht minder
prachtvoll werden die Krönungs Wagen ſein, nach Zeichnungen der
tüchtigſten Künſtler in allen Theilen ausgeführt von den Wagen Fa
brikanten Denière und Thomire. Aehnliches ſoll Paris noch nicht ge
ſehen haben. Der Krönungs Wagen Karl's X. ſoll damit gar nicht
verglichen werden können. Die Pferdegeſchirre ſind nicht weniger
prächtig und unglaublich reich, ſo daß die Wagen mit den Geſchirren
auf mehr als 600,000 Franken geſchätzt werden. Der Krönungs-
mantel wird auch auf 140,000 Franken geſchätzt.

Aus Hongkong wird berichtet, daß am 1. Mai ein franme und Familien. Mit hiſtoriſchen und geographiſchen Bemerkungen 1. Hälfte
Göttingen, 1 Thlr. 10 Sgr. zöſiſcher Miſſion ar in Tongking, Bonnald, enthauptet worden iſt. gi
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Offner Arreſt.
Ueber den Nachlaß des am 20. Februar

1852 hierſelbſt verſtorbenen Leinwandhändlers
Hilarius Knoth aus Rimmels bei Fulda
iſt heut der erbſchaftliche Liquidations Prozeß
eröffnet worden.

Es wird daher Allen, welche Gelder, Sachen,
Effecten oder Briefſchaften des Hilarius
Knoth hinter ſich haben aufgegeben nichts
davon an irgend Jemanden zu verabfolgen,
vielmehr unverzüglich Anzeige anher zu machen
und die ſchuldigen Gelder oder Sachen unter
Vorbehalt ihrer Rechte daran in das hieſige
gerichtliche Oepoſitum abzuliefern

Wer dieſer Aufforderung entgegen handelt,
hat zu gewärtigen, daß Gelder oder Sachen
der gedachten Art, die er an Andere verabfolgt,
anderweit von ihm für die erbſchaftliche Liqui
dationsProzeßMaſſe werden beigetrieben wer
den und daß er, wenn er ſolche Gelder oder
Sachen verſchweigt, oder nicht an das Gericht
einliefert, noch außerdem ſeines Unterpfandes
oder ſonſtigem Rechts daran verluſtig geht.

Halle a/S., den 24. November 1852.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung.

Edictal-Ladung.
Ueber den Nachlaß des am 20. Febr. 1852

hierſelbſt verſtorbenen Leinewandhändlers Hi
Larius Knoth. aus Rimmels bei Fulda
iſt durch Verfügung vom heutigen Tage, nach
dem die Activ-Maſſe auf

2624 7
und die Paſſiv-Maſſe

3789 13feſtgeſtellt, der erbſchaftliche Liquidations Pro

zeß eröffnet worden. 3
Zur Anmeldung und Nachweiſung der Forde-

rungen unbekannter Gläubiger haben wir einen
Termin
auf den 23. März 1853 Vormittags 10 Uhr

vor dem Herrn Obergerichts- Referendar Kü-
ſt e ran hieſiger Gerichtsſtelle, 1 Treppe hoch,
Zimmer Nr. 5, anberaumt, und laden daher
alle etwanigen unbekannten Gläubiger ein, ihre
Forderungen binnen 3 Monaten und ſpäteſtens
im obigen Termine entweder ſelbſt oder durch
einen Bevollmächtigten aus der Zahl der hie
ſigen Rechtsanwälte, von denen für den Fall
der Unbekanntſchaft die Herren Rechtsanwälte
Quinque, Wilke und Gödecke in Vor
ſchlag gebracht werden, anzumelden und zu be
ſcheinigen.

Die ſich nicht meldenden Gläubiger werden
aller Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren
Forderungen an den nach Befriedigung der
ſich meldenden Gläubiger etwa verbleibenden
Reſt der Maſſe verwieſen werden.

Halle a/S. am 24. November 1852.
Königl. Kreis Gericht, I. Abtheilung.

C o i a.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

gebracht, daß die Nachlaßmaſſe der am 21. Juli
1850 zu Radewell verſtorbenen Koſſathen
Wittwe Ohme, früher verwittwete Boſſe,
geb. Herrmann, worüber der Concurs im
abgekürzten Verfahren eröffnet worden inner
halb 4 Wochen unter die bekannten Gläubiger
ausgeſchüttet werden ſoll.

Halle aS. am 29. November 1852.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf.
Kreis-Gericht Delitzſch

Das sub Nr. 1. Vol. T. pag. 1. des Hy-
pothekenBuchs von Kleinwölkau eingetra
gene, zu Klein wölkau belegene Waſſermüh
len Grundſtück des Mühlenbeſitzer Heinrich
Wilhelm Krebs, auf welchem bisher
die Schenk wirthſchaft betrieben, und
welches auf

1092 S 15
taxirt worden iſt, ſoll auf

den 22. December d. Jahres
Vormittags 11 Uhran hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Taxe und Hypotheken Schein ſind in der Re
giſtratur einzuſehen

Zekauntmachungen.
Thüringiſche Eiſenbahn.

Wir bedürfen für unſere Wagenbauanſtalt:
1000 Cbkfß. Eichenholz, 16 Fuß lang Zoll ſtark,

500 7 7 16 43

e

u

550 12/16.ferner:

3000
4000
4500

ſämmtlich bis zum 1. März 1853 anzuliefern.

Theil derſelben erſtrecken.

Erfurt, den 3. December 1852.

ſt unter 9 Zoll breit,

12,000 F. ganz aſtreines Kiefernholz, 12—24 Fuß lang 1 Zoll ſtark, nicht unter 7 Zoll brt.,
kiefernes Kernholz, 46 Fuß lang 8 Zoll e nicht unter 10 Zoll breit,

16 oder 24 Fuß lang Zoll ſtark, nicht unter 10 Zoll breit,

Die nähern Lieferungs Bedingungen liegen in den Bahnhofs Jn ſpectionen zu Halle,
Weimar, Erfurt und Eiſenach zur Einſicht aus.

Lieferungsluſtige werden hierdurch aufgefordert, ihre Offerten bis ſpäteſtens zum 20. d.
M. verſiegelt und unter der Aufſchrift „Offerte zur Holzlieferung für die Wagenbauanſtalt“
an uns einzuſchicken; dieſelben können ſich auf die ganze Lieferung oder auf einen beliebigen

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Ackerverkauf.
Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkaufe der

der Madame Jander, Friederike Ama-
lie geb. Scharre, allhier gehörigen Stadt
äcker, nämlich eines Planes von 19 Morgen
153 (DRüthen im Böllberger Felde und
eines von 37 Morgen 25 [DRuthen im brei
ten Pfuhle, ſowie einer Wieſe von 1 Morgen
82 Ruthen in Paſſendorfer Aue, habe ich
einen Termin auf

Donnerstag den 23, December c.
Veormittags 10 Uhr

in meiner Expedition Brüderſtraße Nr. 206)
anberaumt.

Die Bedingungen, Hypothekenſcheine und
Separationdextracte können vorher bei mir ein
geſehen werden.

Der Flurſchütz Herrmann allhier auf dem
Petersberge wird die Grundſtücke auf Erfor
dern nachweiſen.

Halle, den 23. November 1852.

Fritſch.
Der a th ja mit mir zu unterhandeln.

Auctions- Anzeige.
Jn der Wohnung des Seilermeiſters und

Krämers F. G. Fels zu Glebitz ſch ſollen
im Auftrag der Königlichen Kreisgerichts Kom
miſſion allhier auf

den 13. dieſes Monats
von Morgens 9 Uhr ab verſchiedene Material
waaren, auch einige andere Waarenvorräthe
und ein Laden Repoſitorium, auctionsweiſe ge
gen baare Zahlung verkauft werden.

Zörbig, am 3. Dec. 1852.
Der Kreisgerichts Actuar

Buddenſieg.
Gaſtwirthſchaft- und Bäckerei

Verkauf.
Familien Verhältniſſe wegen bin ich geſon

nen, meine in Locherau 1 Stunde von An
halt Cöthen gelegene Gaſtwirthſchaft und Bäcke
rei (beides alte Gerechtſamen) unter annehm
baren Bedingungen zu verkaufen, und iſt täg

C. Bunge.
Otto Thienemann in Bern

empfiehlt ſich zum Ein und Verkauf von Staatspapieren etiEffecten unter Zuſicherung der reellſten und billigſten ebinieng a tten. unt andern

Holz- Verkauf.
Eine Partie Ellern ſollen

Dienstag den IA. December
Vormittags 10 Uhr

meiſtbietend auf dem Rittergute Blöſien bei
Merſeburg gegen gleich baare Zahlung verſtei
gert werden.

Holz Auction.
Montag den 18. December d. J. Vor

mittags 10 Uhr ſollen im ſogenannten „Zorges“
bei Lieskau

a) 180 Schock Haſeln und eichenes Wellholz,
46 Haſelnuß-u. birkene Reifſtangen,
25 Dornen

öffentlich meiſtbietend unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden.

Gimritz bei Halle. C. Bartels.
e Eine noch junge, ganz fette, Voigte länder Kuh iſt ſofort auf dem Vöt-
W lUentticher'ſchen Rittergute Roitzſch bei

Bitterfeld zu verkaufen.

So eben empfing

friſche Auſtern,
Kieler Sprotten,

à W 8 u. 10
Julius Kramm.

Aechte Teltower Rübchen, à Metze
5 Magdeburger Sauerkohl mit
Aepfeln und Weintrauben empfiehlt

Julius Kramm.

alle bei eſeffer(Sehwetschkesche Sort.-Buchh.)
iſt zu haben

Die vollſtändigſte
Hollunder- u. Kamillen- Apotheke.
Eine deutliche Anweiſung für Hausväter in der
Stadt und auf dem Lande, mit den beiden
bekannteſten Arzneimitteln faſt alle Krankhei

ten theils zu heilen, theils zu verhüten.
Preis 11

Bekanntmachung.
Sonntag den 19. December Nachmittags

2 Uhr ſoll das Lutter'ſche Wohnhaus mit
Hofraum und Stallgebäuden nebſt dem bei der
Separation angewieſenen Ackerplan im Käl
ler'ſchen Gaſthofe zu Oſtrau meiſtbietend ver

kauft werden. F. Lutter.
Ein Schäfer, der die beſten Zeugniſſe ſeiner

Brauchbarkeit nachweiſt, ſucht zum 25. Mai
1853 ein Unterkommen. Näheres zu erfah
ren in der Leipzigerſtraße Nr. 318.

Bei C. A. Schwetſchke u. Sohn M. Bruhn)
in Braunſchweig iſt erſchienen und in der
Schwetschlce“ schen Sort., Buchhandlung
(Pſeſfer in Malle) zn habenKnauth, F. Glückwünſchbüchlein für die liebe Ju

gend. Eine reichhaltige Auswahl kindlicher Geburts
kags und Neujahrswünſche für das Alter von 4--12
Jahren. Mit Titelkupfer. gr. 12. geh. 12 Sgr.

Bei der herannahenden Feſtzeit erlauben wir uns
von Neuem auf dies beliebte Schriftchen aufmerkſam
zu machen.

2 ſchlachtbare Kühe ſtehen zum Verkauf
Petersberg Nr. 1429.



DieMagdeburger Vieh-Perſicherungs- Geſellſchaft
verſichert unter den liberalſten Bedingungen

rde, Eſel, Nindvieh, Schafe, Ziegen und Schweine gegen alle
rluſte, welche aus dem Abſterben in Folge von Krankheiten oder Seuchen, ferner aus dem

Abſterben, Abſchlachten oder Tödten bei plötzlichen Unglücksfällen hervorgehen, und ſind nä-
here Auskunft, Statuten, Antragsformulare zu empfangen bei

Fulius Reichel,
Agent zu Eisleben.

Das Neueſte in Hauben-Fond's,
à Stück bis 5 in echt geklöppelt ſo wie imitirt und in Mull, ſchwarz und weiß, em

pfiehlt Händler.e h

Berlin, den 6. December. S Preuß. Cour Preuß. Cour.
H. BDrief. Geld. Gem. Frief. Geld. Gem.Fonds Courſe. DüſſeldorfElberfelder 96eiwillige Anleihe a rot rot do. Prior.

taats Anleihe von 1850 4 103 102*/, do. Prior. 5
do. 1852 1027 dagdeburgHalberſtädter 175 174Staats-SchuldScheine 3 94 937 MagdeburgWittenberge Su r d. Seeh. à St. 50 S do. Prioritätse 5 103 losKur u. Neum. Schuldverſch. 3 91 90 NiederſchlefiſchMärkiſche 4 100, 337

Berliner Stadt Obligat. 4 103 do. Prioritäts- 4 1100do. do. 3 92 do. Prioritäts 4 102 101Kur u. Neumärkiſche 3 100 99 do. Prioritäts III. Ser. 45, 102 101S DOſtpreußiſche 3 do. IV. Ser. 5 11029,Pommerſche 3100 99 do. Zweigbahn SS Poſenſche 4 Oberſchleſiſche Iit. A. S 184 àdo 97 do. Lt. B. 3 156 155 184S Schleſiſche 3 S Prinz Wilh. (Steele Vohw. St do. Lit. B. v. St. gar 3 S do. Prioritätt 5Weſtpreußiſche 3 97 96 do. I. Serie. 5 SKur u. Neumärkiſche 4 102 Rheiniſche
S Pommerſche 4 102 do. (Stamm) Priorit.4 945Hoſen 4 los do. PrioritätsOblig. 98 898

Preußiſche 4 1101 do. vom Staat garantirte zRheiniſche u. Weſtph. 4 101 er RuhrortCref.KreisGladb. z 91S Sächfiſche 4 101 do. Prioritäts- (4I ESchlefiſche 4 101 101 StargardPoſen sSchuldvrſchr. d. Eichsf. T.C. a Thüringer 33Preuß. BankAnth.Scheine. 109 108 do. PrioritätsOblig. a 103
Friedrichsd'or 18 Wilhelmsb. r aGoldmünzen à 5 do. Prioritäts 55 Jn und ausländiſcheEiſenbahn Actien. Eiſenb.StammActienAachenDüfſſeldorfer 3 91 und Quittungsbogen.BergiſchMärkiſche 50 AachenMaſtricht 7209 Einz fco. 62
do. Frioritäts 5 v Amſterdam Rotterdamdo. do. I. Serie. s F Cöthen Bernburger e 59SerlinAnhalt. Lit. A. u. B. 136 135 KrakauOberſchlefiſche 90
do. Prioritäts 4 u 100 KielAltonag 4 106 107 107 àBerlin Hamburger los Livorno Florenz u e M oöos
do. Priorttäts- 102 Mecklenburger 138437de de u Rordbahn (Friedr. Wilh.) 144m n r en 82/2 ZarskojeSelo Alf ldurs 4 2vo ter J e a 1021 101 Ausl. Priorit. Actien. 4
do. do. Lit. D. 101 Amſterdam Rotterdam SBerlinStettiner D. 143 à FrakaueSberſchlefiſche ritäts-Obligat Nordbahn (Friedr. Wilb.) 5 103wo r a n 142 Dein Beug J de hEſt 1 s6 n s59,See Diener n greiv ws a do. Samb. u. Meuſe 4 87 86

riori Obligat. 4 103 1025 116t 2 e 2 on KaſſenBereinsBank-Act. 4 S
Leipzig, den 6. December.

Cvurſe Ange Staatspapiere. Angeim 14 u vernen Geſucht. Aetien e Zinſen. boten. Geſucht.
Pr. Frsd'or a 5 auf 100 S Teipz. Stadt Obligationen 4 S eAnd. ausl. Louisd'or à 5 nach ge Sächſ. erbl. Pfandbr. à 3 v. 500 94
ringerem Ausmünzfuße auf 100 11 von 100 u. 25
Holl. Duc. à 5 auf 100 7 à 32 von 500 100Kaiſerl. do. do. auf 100 7 von 100 u. 25 102Bresl. do. à 65 As auf 100 69 A 49 von 50o0909 S nPaffir do. do. à 65 As auf 100 von 100 u. 25 5Conv.Spec. u. Gld. auf 100 S Sächſ. laufitzer Pfandbriefe à 3 967
idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. do. do. 3 oerm Sach do. do. à zStaatspapiere. Leipz.Oresd.Eiſenb. P.Obl. à 3 JActien inel. Zinſen. r rer keh euch teri Sächfi aats Papiere v. gl. Preuß. Steuerh h o 5 im 14 F. v. 1000 u. 500 22kleinc re S kinere ez 1847 à 500 à 101 Kgl. c St. Schuldſcheine à 3

1852 à 500 J. 1 pr. re fo W i Kei. k. Wſterreich. Mt. pr. 150 f.
v. 1851 à 500 u. 200 à 4 lo3 TKgl. Sächſ. Landrentenbriefe à 3 e eim 14 F. von 1000 u. 500 92
kleinere Actien der W.B. pr. St.Act. d. eh. ſächſ.bair. E.B. bis Mich. Leipz. BankActien à 250 pr. 100 188
1855 à 49, ſpäter à 39 v. 100 91 Lpz Oresd. Eiſenbahn Act. à 100
do. ſächſ. ſchleſ. 49 pr. 100 h101 pr. 100 185Leipz. Stadt Obligationen à 39/, im LöbauZittau do. Dr. 100 26

14 F. von 1000 u. 500 S 96 BerlinAnhalt à 200 pr. 100 137 Skleinere Magdeb.Leipz. à 100 pr. 100 286Leipz. Stadt Obligationen 4 S 101 Thüringiſche do. Pr. 100 92

Verzeichniſſe
zu Feſtgeſchenken geeigneter Werke
ſind fortwährend bei uns grat S zu haben.

Schwetschlkce'sche Vort.-
Buchh. (Pfefker) im Halle.

Stadt Cheater in Halle.
Mittwoch den S. December

Das Gefängniß,
Original Luſtſpiel in 4 Akten von R. Benedix.

Zum Geſangfeſt und Ball Sonntag den
12. d. M. Abends 6 Uhr im Marggraf ſchen
Lokal, bei welchem „die Geſellenfahr-
ten“ von Jul. Otto zur Aufführung kom
men, ladet ergebenſt ein

der Gollme'ſche Sängerverein.
Friſcher Kalk den 11. December in der

Kirchner'ſchen Ziegelei am Klausthor.

Marktberichte.
Magdeburg, den 6. December. (Nach Wispeln.)

Weizen 54 58 BerſteRoggen Hafer 23 25KartoffelSpiritus, die 14,400 Tralles 32
Berlin, den 6. December.

Weizen leco 65--71
im Kanal 85, 90pfd. hochbunter Bromberger

69 88 pfd. hochbunter Graudenzer
68 bz.

Roggen loco 50 55
ſchwimmend 86 pfd. 50 pr. 82pfd. verk.
Dec. 51 à 50 verk.
Frühj. 51/, à 52 a 51 bz.

Gerſte loco 38—-40
Hafer loco 26--29

Frühj. 50pfd. 29 4 G.
Erbſen, Koch 52——55

Futter 49 51
Winterrapps 71 70
Winterrübſen, do.
Sommerrübſen 61 60
Leinſaat 69 58
Rüböl loco 10 u. bz., 10 Br., 10 G.

a Dec. 10 Br., 10 G.
Decx. Jan. do.zZJan./ Febr. 10 Br., 10 G.
Febr. März 10 Br., 107, G.
März April 10 Br., 10 G.
April Mai do.Leinöl loco 11 11
pr. Lieferung 11

Spiritus loco ohne Faß 23 bis zum 10. December
zu liefern 23 verk.

mit Faß 23 à 22 verk.
Dec. 22 à 22 verk., 22 Br., 22 G.
Dec. Jan. 22 à 22 verk., 22 Br., 22 G.
a 222 à 22 verk., 22 Br.,

4

Febr. März 222 Br., 22/, G.
März April do.
Avril Mai 23 à 23 verk. 23 à 227,

Br, 22, G.
Breslau, d. 6. Decbr. Weizen, weißer 66—76

gelber 66—-75 Roggen 54— 64 Gerſte 44
48 Hafer 28-—31

Stettin, d. 6. Decbr. Weizen 66-67 bz., Frühj.
68 72 bz. Roggen 59—51 bz., Frühj. 49
50 bz. Rübst Sec. bz. Spiritus 16 63.,
Dec. 16 bz., Frühjahr 16 Br.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 6. Decbr. Abds. 6 Uhr am Unterp. 5 10 Zoll.am 7. Decbr. Mgs. 6 Uhr am Unterp. 5 Fuß 10 de

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 6. December am alten Pegel 28 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß 9, Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufw ärts: d. 4. Dec. A. Kretzmann, Steinkoh
len, v. Hamburg n. Bernburg. C. Bernemann,
desgl. Den 5. Dec. C. Koch Nr. 95, Güter, von
Magdeburg n. Dresden. Den 6. Decbr. F. Acker
mann, Steinkohlen, v. Hamburg n. Bernburg W.
Göhre, desgl. J. Fiſcher, desgl. n. Buckau. W.
Edler, desgl.

Niederwärts: d. 5. Dec. H. M. Dampfſchifff.
Comp., Schleppkahn Carl, Güter, v. Dresden n. Mag
deburg. Desgl. Gilbert, desgl. F. Andrege, Ei
ſen, v. Buckau n. Berlin. F. Pohle, Eerſte, v. Halle
n. Hamburg. W. Wenig, Hafer, v. Halle n. Rathe
now. Den 6. Decbr. F. Rogge, Gerſte, v. Bern
burg n. Hamburg. F. Klepp, Brennholz, v. Coswig
n. Neuſt.Magdeburg.

Magdeburg den 6. December 1852.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Königl. Schleuſenamt. Haaſe



Beilage zu Nr. 438 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke' ſchen Verlage).
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Deutſchland.
Berlin, d. 6. Decbr. Nach beendigter Präſidentenwahl wurde

in der heutigen Sitzung der 3 weiten Kammer noch zu der eines
erſten Vicepräſidenten geſchritten, welche auf den Abg. v. Waldbott-
Bornhejim fiel. Derſelbe erhielt in ber dritten Abſtimmung 187
Stimmen, der Abg. v. Patow 112 Stimmen; 16 Zettel waren
ungültig. Die nächſte Sitzung findet morgen ſtatt und werden in
derſelben die Wahlen der Präſidenten und Schriftführer fortgeſetzt
werden.

Großbritannien und Jrlaund.
London, d. 4. Dec. Der Schatzkanzler Disraeli hat ſein Fi

nanz-Expoſé in der Sitzung des Hauſes der Gemeinen vorgelegt.
Der Schatzkanzler erkennt an das Syſtem der unbeſchränkten Con
cürrenz, aber er will diejenigen entſchädigt wiſſen, die durch die Frei
handels Geſetzgebung benachtheiligt ſind. Er ſchlägt für dieſelben vor

Herabſetzung der Leuchtthurm Steuer, 2) Befreiung von der Ar
menſteuer, 3) Befreiung von Wegzöllen. Zuſammen ein jährlicher
Ausfall von 100,000 Pfd. Sterling. Ferner einen bedeutenden Er
laß an der Malzſteuer. Das Haus vertagte ſich, ohne einen Ent
ſchluß zu faſſen, bis Montag.

Spanien
Madrid, d. 1. December. (Tel. Dep.)

gen 107 Stimmen gewählt.

Vermiſchtes.
Leipyzig, d. 5. December. Vorgeſtern beging einer unſerer

geachtetſten Mitbürger, der Kammerrath Chriſtian Gottlob Frege,
Chef des Handelshauſes Frege u. Comp. ſein funfzigjähriges Bür
gerjubiläum unter allſeitig bezeugter Theilnahme von nah und fern.
Er ließ an dieſem Tage an 1700 bedürftige Bewohner der Stadt

iſen. je hieſige MaſchinenbauWerkſtatt der SächſiſchBaedſwen Crkest beging geſtern zur Feier des tauſendſten Wa
gens, den ſie gefertigt, ein heiteres Feſt, wozu der König 400 Thlr.
aus ſeiner Kaſſe hatte anweiſen laſſen.

Aus der Provinz Sachſen.
Magdeburg, d. 3. Dec.

Dr. Jacobſon aus Berlin welcher dort vor Kurzem vom Judenthum
ur deutſch katholiſchen Gemeinde übergetreten war, kam geſtern hier

an und erſchien am Nachmittag mit dem Sprecher und den Vorſte

Halle, Mittwoch den 8. December 1852.

5 Zum Präſidentender Kortes wurde der oppoſitionelle Kandidat Martinez mit 121 ge

Der Stadtrath und Banquier

Monats Ueberſicht der preußiſchen Bank,
gemäß H. 99 der Bank Ordnung vom 5. October 1846.

Activa.
Geprägtes Geld 22,425,900 Thlr.2) Kaſſen Anweiſungen und DarlehnsKaſſenſcheine 2,234,800

3) Wechſel Beſtände 14,607,200onibärd Beſtänden e n 9,011,9005) Staats Papiere verſchiedene Forderungen und Aktiva 19,383,900
aſſiva.6) Banknoten im Umlauf ſt zeile 20,177,300

7) Depoſiten Kapitalien 24,772,6008) Guthaben der Staatskaſſen, Jnſtttute und Privat Perſo
nen, mit Einſchluß des Giro Verkehrs 9,7665,200

Berlin, den 30. November 1852.
Königl. preuß. Haupt Bank Direktorium

v. Lamprecht. Witt. Meyen. Schmidt. Dechend. Woyw od.

Fremdenliſte.
Angekommene Freide vom 6. bis 7. December

Stadt Aiüürich: Hr. Hofagent Trenk a. Magdeburg. Hr. OAmtm. Sander
a. Neukirchen. Hr. Rittergutsbeſ. v. Helborn a. Martinsbach. Hr. Partik.
Hederoff a. Berlin. Die Hrru. Kaufl. Töpelmann u. Michelis a. Leipzig,
Zerenner u. Cohn a. Berlin, Ebeling a. Hamburg, Ordnung g. Nürnberg.

Gioldner MRiüngg: Hr. Bürgermſtr. Haring a. Gröbzig. Die Hrrn. OAmtl.
Görſch a. Magdeburg Koch a. Roßleben, Hahn a. Ronzig Körzner a. Al
tenburg. Frau Paſtor Förſter a. Höhnſtedt. Die Hrrn. Kaufl. Lobe u. Har
ras a. Leipzig.

Eunglischer Movx: Hr. Prof. Kapitſch a. Böh
en. Hr. Kammerherr v. Scheuner a. Wien. Hr. Fabrik. Schade a. Scher
burg. Hr. Amtsrath Kramer a. Lewien. Hr. Kaufm. Heimann a, Leipzig.

Goldlner Löwe: Hr. Dr. piil. Kühn a. Jena. Hr. Hekon. Antenbring a.
Elberfeld.

Stackt Hamburg Die Hrru. Kaufl. Nonné a. Lippſtadt,
berg Heider a. Leipzig. Hr. Rent. Blümert a. Magdeburg.

Schwarzer Rär: Hr. Kaufm. Müſler a. Süuhl. Hr. Geſchäftsm. Henne
a. Deifeld. Die Hrrn. Handelsgärtner Hinze u. Lange a. Gerbſtedt.

Golcdne Kuxel: Die Hrrn. Kaufl. Krellmann a. Mainz, Voigt a. Berlin,
Schröpfer a. Magdeburg Rothaus a. Chemnitz Mäuſer a. Elberfeld. Hr.
Brauereibeſ. Reitzenberger a. Bamberg. Hr. Schauſp. Monhaupt a. Braun
ren Hr. Oekon. Meinecke a. Querfurt. Hr. Gutsbeſ. Eckernberg a.

otha.
Magdeburger BRahnhor: Hr. Reg. Rath Burchardt a. Stettin. Die

Hrru. Kaufl. Dathe a. Paris, Kotthaus a. Remſcheid, Buchmann a. Roßleben.
Thüringer Vahnuhorf: Hr. Rittergutsbeſ. Alecken a. Mitſch. Hr. Graf v.

d. Schulenburg a. Merſeburg. Hr. Fabrik. Hoppe a. Berlin. Hr. Conrector
a a. Charlottenburg. Die Hrru. Kaufl. Lennig a. Berlin, Hirſchberg
a. Erfurt.

Hr. Agent Götze a. Glatz.

Sack a. Brom

Meteorologiſche Beobachtungen.
Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Avends 10 Uhr. Tagestmttel.

i e. e er e 05 er. e. 07 er
6. December.

Lufthruck
Dunſtdrreh e

hern der hieſigen freien Gemeinde vor dem betreffenden Kommiſſarius
des königl. Stadt und Kreisgerichts, um ſeinen förmlichen Ueber-
tritt zur „freien Gemeinde“ anzuzeigen.

Felat Feuchtigt
5,27 War

90 pCt.
Luftwärme

(M. C.)

Bekanntmachung.
Holz Auction.

Dienstag den 14. December früh um 10
Uhr ſollen an dem Lieskauer Halliſchen
Wege circa 120 Knüppel und Zapfenhaufen
meiſtbietend gegen gleich bgare Zahlung ver
kauft werden.

Dölau, d. 7. Decbr. 1852.
Der Ortsvorſtand.

Holz Auction.
Sonntag den 12. December ſollen auf dem

zum Rittergut Oammen dorf gehörigen, dicht
an der Chauſſee gelegenen Anger, eine Partie
Pflaumen und ſaure Kirſchbäume öffentlich
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung ver
kauft werden. Das Holz eignet ſich vorzüglich
zu Nutzholz für Orechsler, Tiſchler, Meſſer-
ſchmiede, Mühlenbeſitzer u. ſ. w.

W. Rudolphi.
Ein Haus, am Markte oder am

Kleinſchmieden belegen, wird zu kaufen geſucht.
Adreſſen mit Angabe der Bedingungen er

bittet man unter R 48 durch Ed. Stück-
rath der Exped. d. Zeitung.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ver
kauft Nr. 11 in Bageritz.

Zubereitetes Gutta Percha zu ſpottbil
ligem Preiſe, in Sohlenform à Paar 5
Zu haben bei Jul. Gräfe im Roſenbaum.

S

6,8 E. R.
Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur O Gr. R. reducirt

e. 39 ar e.
7/1 6. Rm. 7,1 m 7,2 n

5Hekaunntwachungen.
S

Holz Auction.
Nächſtkommenden

16. December dieſ. Jahres
Vormittags Punkt 9 Uhr ſoll in dem zum
Rittergute Ermlitz bei Schkeuditz gehörigen
Holze, die „Zeiſing““ genannt zwiſchen Weh
litz und Maßlau gelegen, eine bedeutende
Anzahl Bäume auf dem Stamme, als Buchen,
Ellern, Aspen, Rüſtern, Linden und insbeſon
dere ſtarke Eichen, ſowie eine Partie Unterholz,
meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung verkauft

werden. sRittergut Ermlitz, den 30. Novbr. 1852.
Krämer,

Holz Aufſeher.

Ein weißer Hühnerhund mit brau
nen Flecken und braunem Behang iſt

mir zugelaufen. Der rechtmäßige
Eigenthümer kann ihn gegen Erſtattung der
Jnſertions Gebühren und Futterkoſten in Em
pfang nehmen.

Der Schulze Dönitz.Hohenedlau.

Ein PonyFuchshengſt, nebſt dazu gehöri
gem Wagen, Kutſch und Kumtgeſchirr ſteht
zum ſofortigen Verkauf. Das Nähere bei

Jacobine,
im Gaſthof „zum goldnen Herz“ in Halle.

Ein Rohrſtock und ein Paar Glaçe Hand
ſchuh ſind am Sonntag den 28. Nov. liegen
geblieben und können ſolche in Empfang ge
nommen werden bei Reiche in Großkugel.

Jn der Schwetschlke'schen
Lort. Buchh. (C. E. M. Pfefter) in
Halle iſt zu haben

Der Schweizerzuckerbäcker
oder inſtruktive Anweiſung, alle in dieſes Ge
biet gehörigen Backwerke und Paſtetchen mit
Fleiſch, Fiſch und anderer Fülle auf s Fein-
ſte guszuführen; die beliebkeſten kühlenden,
künſtlichen Getränke und Gefrornes aller Art
darzuſtellen u. endlich eine gute Chocolade,
ſowie belebende und erwärmende Getränke der
mannichfaltigſten Art zu bereiten von Gia
como Perini, mit 18 Quarttafeln, enthal
tend geſchmackvolle Muſter für das Decoriren

der Torten. 8. Geh. I Thlr. 10 Sgr.
Ueber die Kunſt des Zuckerbäckers, inwiefern ſie von

derjenigen des Conditors verſchieden iſt, hat es bis jetzt
an einem Lehrbuche gefehlt. Um deſto willkommener
dürfte daher das obige Buch ſolchen jungen Männern
ſein, die ſich dieſer Kunſt zu widmen wünſchen, ohne
eben in das Geſchäft eines Schweizerzuckerbäckers eintre
ten zu können eben ſo auch Weißbäckern, die heutigen
Tags häufig ihre Verkaufsläden mit den feineren Back
werken des Schweizerzuckerbäckers ausſtatten; und end
lich gaſtfreien Hausfrauen, die bei vorkommenden Gele
genheiten ihre Tafel reichlicher zu beſetzen oder ihre
Gäſte genußreicher zu bewirthen wünſchen Alle dieſe
werden bald die Entdeckung machen daß die Angaben
dieſes Buches immer erprobt und auf richtige Verhält
niſſe gegründet find.

Ein junges in der Wirthſchaft nicht ganz
unerfahrnes Mädchen wird zur Unterſtützung
der Hausfrau für Neujahr 1853 auf ein Rit
tergut in der Nähe von Halle geſucht. Das
Nahere zu erfragen bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung



Preußiſche Nenten Verſicherungs Anſtalt.
Mit dem Ablauf des Jahres 1852 ſind die den Rentenverſchreibungen für die Jahres

geſellſchaft 1842 beigegebenen Coupons abſorbirt, und es ſollen nunmehr in Gemäßheit des
27 der Statuten neue Coupons und zwar für die nächſten zehn Jahre pro 1853/62 aus

gegeben werden.
Die Jnhaber von Rentenverſchreibungen der Jahresgeſellſchaft 1842 fordern wir deshalb

auf, dieſe RentenVerſchreibungen bei den betreffenden Haupt oder Special Agenten der An
ſtalt, oder bei unſerer Haupt Kaſſe in Berlin (Mohrenſtraße Nr. 59) gegen Empfangsbe-
ſcheinigung abzuliefern und demnächſt innerhalb dreier Monate mit den neuen Coupons gegen
Zurücklieferung der mit Quittung zu verſehenden Beſcheinigung wieder in Empfang zu nehmen.

Sollte die Auslieferung der neuen Coupons durch die betreffenden Agenten nicht binnen
3 Monaten, von der Einlieferung der Renten Verſchreibungen an gerechnet, erfolgen, ſo liegt
es den Jntereſſenten ob, hiervon binnen weiteren 4 Wochen der unterzeichneten Direction An
zeige zu machen, widrigenfalls die Intereſſenten ſich etwa entſtehende Nachtheile und Verzöge

rungen ſelbſt zuzuſchreiben haben. zZugleich fordern wir die Intereſſenten auf, ihre Rentenverſchreibungen zeitig bei den Agen
ten einzureichen, da vom Iſten Juni k. J. ab alle zu dieſem Zweck noch einzureichenden
Renten Verſchreibungen nur noch unmittelbar an die Direction und zwar auf Koſten der
Jntereſſenten eingeſandt werden können.

Berlin, den 26. November 1852.
Direction der Preußiſchen Renten-Verſicherungs-Anſtalt.

t Jn der Buchhandlung von Hermann Berner, Markt Nr. 725,
iſt zu haben

Der kluge Oökelhahn. Eine ſchöne Geſchichte in Verſen,
fur die lieben Kleinen. Von Joh. Jeremias Kummer.

Ate Aufl. Mit 4 fein colorirten Kupfern. 8. fein geb. 15 Sgr.

An die Kleinen. An die Großen.O kommt, und ſchauet hier hinein, Und die ihr alſo weiter ſehet,
ihr lieben Kinder groß und klein und unſrer Fabel Sinn verſtehet
und nehmt dies Buch mit Fleiß zur Hand, ſo weit in deutſcher Zunge ihr
und leſet darin mit Verſtand zu Gott dem Herren betet hier
Was einſt der kluge Qökelhahn ihr Väter, Mütter, Lehrer all
bei ſeinem Leben hat gethan ihr dankt uns wohl auf jeden Fall
erſt was er in der Kindheit war, wenn Qökel euch, in Scherz und Spiel,
und wie er wuchs von Jahr zu Jahr half ſtreben nach dem höhern Ziel!

Fußteppiche,
abgepaßt und von der Elle,

Tiſchdecken
in brillanten Muſtern und größter Auswahl, empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke die Tuchhandlung

von

R. oHalle, große Ulrichsſtraße Nr. 5.

Wahrheit und keine Täuſchung!!
Durch neu empfangene Sendungen der verſchiedenſten Mäntel und Kleiderſtoffe

iſt mein Waarenlager aufs Reichhaltigſte aſſortirt und bin ich im Stande, ſowohl durch die
Güte der Waaren, als auch durch Stellung der billigſten Preiſe einer jeden Concurrenz entegenzütreten. Beſonders kann ich empfehlen Wollene Kleider von 2 und br. Thy
dere von 101 an, Poppulins Mixed Lüſtres mit Blumen, bunt und ſchwarz
ſeidene Waaren in allen Breiten zu ſehr billigen Preiſen, fertige Mäntel nach den neueſten

Kagons von o an Nur be D. Kurz weg,
Leipzigerſtr. Nr. 282, dem „Goldenen Löwen“ gegenüber.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt ſich zu Anfertigung
aller in ſein Fach ſchlagenden Artikel und verſpricht bei geſchmackvoller
Ausführung erhaltener Aufträge die prompteſte und reellſte Bedienung

M. Schwachtmann, Buchbinder u. Galanterie-Arbeiter,
RNanniſche Straße Nr. 507.

aſelnüſſebei Fr. e große et Nr. 86.Ppnigkugen,
ſehr ſchön, empfehle ich zu bevorſtehenden Weih
nachten und verſpreche für Wiederverkäufer den
üblichen Rabatt.

Hühnerbein, Bäckermeiſter,
Schmeerſtraße Nr. 479.

Auch ſtehen daſelbſt 3 fette Schweine zum
Verkauf.

Alle Sorten weißen und braunen Honigku
chen, beſte Waare, auf den F. 15 Rabatt,
ſo wie auch alle Sorten Confect an die Chriſt
bäume, alles in großer Auswahl, empfiehlt der
Conditor Weſchke in Lauchſtädt.

Haſelnüſſe, jahrige, bis zum Viertel
Scheffel herab, verkaufen

Fr. Henſel C Haenert.

Emaillirtes Brat- und Koch
eſchirr in verſchiedenen Formen und GröFeu empfiehlt Otto Geiſel,

Wegnerſche Eiſenwaarenhandlung,
große Klausſtraße Nr. 870.

Sauerkohl,
Steyermärker Futterklingen per empfiehlt

kauft auf Garantie Otto Geiſel.

Senfgurken und Pfeffergurken
Ch. Lincke,

Alter Markt Nr. 695.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Ueuſter Halliſcher Poſtbericht.
Der neuſte Vericht (v. 1. Decbr. d. J.)

über die beim Königl. Poſt- Amt Halle
an kommenden und abgehenden Poſten
iſt zum Preis von 1 e bei mir zu haben.

Der Buchhändler Pleffer jn Halle.

Von den Zeitſchriften
Monats Koſen
Uovellen-Flora

ſind die I2. Lfg. mit Prämie, und die
I. Lfg. pro 1858 angekommen und liegen
zur gef. Empfangnahme bereit in der

Schwetschlkeschen Sortim.-
Buchh. (eſer in Malle).

Feſſtgeſchenke.
Jm Verlage der Deckerſchen Geheimen Ober

e eraeeee in Berlin ſind erſchienen und
in der
Schwetschlke'schen Sort,

Buchh. (Pfeffer) in Iaalle
zu haben

Habn, Werner, Friedrich WilhelmIII. und Luiſe, König und hen
von Preußen. 217 Erzählungen aus ihrer
Zeit und ihrem Leben. geh. 18 Sgr. Ve
linpapier geh. 11/, Thlr. geb. 177 Thlr.

Hans Joachim von Fieten,
Königlich Preußiſcher General der Kavalle
rie, Ritter des Schwarzen Adlerordens, Chef
des Regiments der Königlichen Leib Huſa
ren, Erbherr auf Wuſtrau. Mit einem Ti
telbilde. geh. 9 Sgr. Velinpapier geh.
18 Sgr.

Friedrich, der Erſte König in
Preuſten. Jm Jahre 1851 dem Ein
hundert Und Funfzigfährigen Königreich.
Mit einem Titelbilde. geh. 20 Sgr. Ve
linpapier. geh. 12/, Thlr.

Kunersdorf, am 12. Auguſt 1759.
Mit einem Titelbilde und 4 Planen. geh
18 Sgr. Velinpapier. geh. 1 Thlr.

Krieg, der ſiebenjährige, als Helden
gedicht gewidmet dem alten Ruhme und
den neuen Ehren des Preußiſchen Heeres.
Aus des Großvaters Erzählungen. Mit 6
Portraits) geh. 12 Sgr. Velinp. 1 Thlr.

Jm Verlage der Holle'ſchen Buchhand
lung in Wolfenbüttel iſt erſchienen und in
allen Buchhandlungen, in Halle namentlich
in der Knapp'Schen Sort. Buchhandl.
GSeohroedel G Simonm) vorräthig:

Der Rechenſchüler. Methodiſch
geordnete Aufgaben Sammlung
für den Rechenunterricht in Stadt
und Landſchulen von H. L. Körting.I. Theil Iſte Abth. Aufgaben fur
Zifferrechnen. Preis 2 Sgr.

Auflöſungen zu obigem J. Theil
lſte Abth. Preis 25 Sgr.

Dieſes erſte Heft des Rechenſchülers (mehr
als 2000 Aufgaben enthaltend), über deſſen
methodiſche Anordnungen der Herr Verfaſſer
ſich in dem Vorworte der Aufgabenſam lung
und in dem Auflöſungshefte ſpeciell ausſpricht,
bieten einen reicheren Schatz von Aufgaben als
alle früher erſchienenen zu 3- und Afach höhern
Preiſe. Die Verlagshandlung derſelben beſtrebt
ſich eine Reihe gediegener praktiſcher Schulſchrif
ten zu ſolchen mäßigen Preiſen zu liefern, daß
ſelbſt wenigbemittelte Schüler ſie anzuſchaffen
im Stande ſind und ihnen durch eigenen Be
ſitz eines wohlgeordneten Aufgabenſchatzes das
Mittel zu häuslicher Fortbildung geboten wird.

Die 2te Abtheilung des erſten Theils, Auf
gaben zum Kopfrechnen enthaltend, befindet
ſich unter der Preſſe. Der 2te Theil wird ge
gen Oſtern des nächſten Jahres erſcheinen und
das Werk beſchließen.
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